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Hallo Freunde!

Wir feiern schon wieder Halbzeit in diesem Jahr.
Man sollte es nicht für möglich halten, wie
schnell die Zeit vergeht.

Besondere Ereignisse für uns Senioren sind nicht
zu vermelden, außer der unangenehmen Tatsache,
dass man uns weiterhin für die „Rückzahlung“ die
Raten abbucht, obwohl doch jetzt eindeutig ein
Verfahren läuft.
Früher hat man erst einmal abgewartet, was Recht
ist und hat dann danach gehandelt. Sollte das Ver-
fahren zu Ungunsten des TÜV SÜD ausgehen,
dann wird man sicher noch ein paar moralische
Argumente nachschieben. Aber das kann uns nicht
irritieren.

Was man mit dem Wörtchen „kann“ alles anstellen
kann, haben wir erst wieder über die Auslegung
der G-Verfügung 12/84 erfahren. Wirkliche Oldti-
mer wissen noch, wie dieses „kann“ dort reinkam:
Man musste damals die Abteilungsleiter etwas
bremsen, die hätten sonst bei den Geburtstagsge-
schenken zu sehr übertrieben. Damals gab es auch
noch gute Verbindungen zwischen den Aktiven und
den Pensionisten. Die Pensionisten wurden sogar
zu Gemeinschaftsveranstaltungen eingeladen!
Heute wäre das nach Meinung von leitenden An-
gestellten gar nicht mehr möglich, weil kein „ope-
rativer Bereich“ mehr weiß, welche Pensionisten
ihm zuzuordnen wären. Sollte es da tatsächlich am
Gedächtnis fehlen und nicht nur an der Moral?

Da waren dann auch noch zwei Meldungen über
Stammtische. Diese Stammtische sind wichtiger als
man glaubt. Hätten wir sie nicht, dann müssten wir
sie erfinden. Wer wirklich im TÜV und für den TÜV
gearbeitet hat, der kann das doch nicht von einem
Tag auf den anderen vergessen!

Die Unterschriftensammlung für die Sozialwahlen
macht den zuständigen Leuten Schwierigkeiten.
Derartiges kann man eben nicht per e-mail erledi-
gen. Wenn wir hier helfen können, dann tun wir
das auch. Vergeßt also bitte Eure Versicherten-
Nummer nicht. Sie steht übrigens auch auf Eurem
Rentner-Ausweis.

Was unseren Pensionistentreff anbelangt, so ist der
bereits ein Fixpunkt im Kalenderjahr geworden. Wir
arbeiten bei der Organisation mit relativ einfachen
Mitteln und das scheint den Erfolg zu garantieren.
Diesmal besuchen wir am Nachmittag das Keller-
Labyrinth von Schwandorf. Es ist interessant und
vor allem unabhängig von der Witterung. Man hört
es da unten nicht einmal regnen!

Das wars dann wieder für die Jahresmitte.

Ich wünsche Euch eine gute Zeit bis zum nächs-
ten Pensionistenbrief im Dezember

Euer
Pensionisten-Grufty

Heinz Festner

Nimm die Erfahrung
und die Urteilskraft

der Menschen über 50
aus der Welt heraus,

und es wird nicht viel
übrig bleiben.

Henry Ford
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Aus dem obtümal 3/2010
G-Verfügung 12/84

Klingt so ähnlich wie 08/15, hat aber damit gar
nichts zu tun. Es handelt sich hier um eine Zu-
sammenfassung von „Benefizien“ (O-Ton Karl
Eugen Becker), die für unsere Oldtimer immer
noch in Kraft sind. Ausgelöst wurde die Debatte
in unserem letzten Delegiertentag von einem 75-
jährigen, der den Vertreter unseres Arbeitgebers,
Herrn Titus Alexander, darauf hinwies, dass er
zu diesem Jubiläum kein Geburtstagsgeschenk
vom TÜV SÜD erhalten habe.
Nun gehört natürlich Herr Alexander ebenfalls zu
der jungen Generation, die von dieser G-Verfügung
noch nie etwas gehört hat. Er machte sich schlau
und teilte dann schriftlich mit, dass diese Leistung
„auf Anregung der operativen Bereiche“ seit 2003
aufgehoben sei. Das Schreiben enthielt ein paar
weitere Ungereimtheiten, die aber zunächst nicht
relevant sein sollen.
Für uns war es ziemlich neu, dass eine „einseitige
Zusage des Arbeitgebers“ durch „Anregung der ope-
rativen Bereiche“ aufgehoben werden kann. Also
schauten wir auch selber nach und mussten fest-
stellen, dass der TÜV SÜD nach dem Wortlaut der
G-Verfügung 12/84 anlässlich eines runden Ge-
burtstages ein Vereinsgeschenk bis zur Höhe ei-
nes Betrages X geben kann. Dieses „kann“ wird nun
von den operativen Bereichen anscheinend so über-
setzt, dass diese unnötige Belastung des TÜV SÜD
gar nicht sein muss. Als rechtloser Pensionist muss
man das wohl so hinnehmen, aber in der G-Verfü-
gung 12/84 stehen auch noch andere Wohltaten,
die sich auf die noch arbeitende Belegschaft bezie-
hen und bei denen man das „kann“ damals anschei-
nend vergessen hat.
Wir werden nun wohl etwas nachforschen müssen,
wo welche Geschenke vergessen wurden. In einem
Fall wissen wir es schon, da waren es die 255 Euro
zur Ruhestandsversetzung. Auch der Nachlass auf
TÜV-Leistungen fällt da wieder ins Auge. Die Ten-
denz ist jedenfalls klar: Der TÜV muss sparen - und
das fällt dort am leichtesten, wo keine Gegenwehr
zu befürchten ist. Ein Schelm, der Böses dabei
denkt!
Die Stimme der Belegschaft ist der Meinung, dass
jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter - ob alt oder
jung - wesentlich zum Erfolg des Unternehmens bei-
tragen kann.

Gedanken einer Seniorin/
eines Seniors

Es fällt mir auf, dass alles weiter entfernt
ist als noch vor einigen Jahren. Es ist
sogar zweimal so weit zur nächsten Stra-
ßenecke und ein Hügel war früher auch
nicht da.

Das Rennen zum Bus oder zur Straßen-
bahn habe ich längst aufgegeben; sie fah-
ren ja immer zu früh ab.

Die Treppen sind auch höher als in den
„goldenen Jahren“.

Auch Zeitungen und Bücher werden in
kleineren Buchstaben gedruckt. Aber es
hat keinen Sinn, jemanden ums Vorlesen
zu bitten, weil jeder so spricht, dass man
ihn kaum hören kann.
Bei den Kleidern und Anzügen wird jetzt
viel zu wenig Stoff verwendet, vor allem
um die Hüfte. Auch fallen die angegebe-
nen Größen viel kleiner aus als früher.

Sogar die Menschen haben sich verän-
dert. Sie sind einerseits viel jünger als wir
es in ihrem Alter waren und andererseits
sind die Menschen in unserem Alter viel
älter als wir.

Neulich traf ich einen Schulkameraden,
der war so alt, dass er mich nicht erkann-
te. Ich dachte voller Mitleid an den armen
Kerl, als ich mich zu Hause kämmte. Und
als ich in den Spiegel sah: Wirklich, Spie-
gel sind auch nicht mehr das, was sie
einmal waren.

Dieser Artikel ist nicht von mir – leider!

Als ich geboren wurde
war ich noch sehr jung!

Heinz Erhard.
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Pensionistenstammtisch

Kollege Richter aus Mittelfranken informierte uns
schon vor zwei Jahren darüber, dass auch in Nürn-
berg ein recht gut besuchter Stammtisch existiert.
Er findet jeden ersten Mittwoch im Monat statt und
zwar in der Sportgaststätte Frankonia in Nürnberg-
Gerbersdorf. Ansprechpartner ist Kollege Herbert
Nickl, Tel: 0911/676484.
Ich bin schuld an der extremen Verzögerung die-
ser Mitteilung und kann nur hoffen, dass die Daten
auch heute noch stimmen.

Nun ausnahmsweise auch eine aktuelle Mitteilung:
Die ehemaligen Kesselschlupfer (Dampf und
Druck) von Nürnberg, treffen sich jetzt jeden zwei-
ten Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr in den
„Bocksbeutelstuben“ in der Karthäusergasse 18
(Straße der Menschenrechte). Das ist in der Alt-
stadt gegenüber dem Opernhaus, gleich hinter der
Stadtmauer links.
Da sieht man wieder, wie schlecht man doch als
Ortsfremder informiert ist! „Hinter der Stadtmauer
links“, da hätte ich ganz etwas anderes gesucht!

Sozialwahlen 2011

Der Bayerische Beamtenbund (BBB) bittet um
Stütz-Unterschriften für seine Vorschlagslisten
zur Wahl der Vertreterversammlung der Deut-
schen Rentenversicherung Bund, der die meis-
ten von uns angehören.

Wir sind gerne bereit, dem BBB zu helfen und wol-
len das beim Pensionistentreff in Deuerling ma-
chen. Dort kann dann jeder auf der Liste unter-
schreiben, falls – deshalb schreibe ich das hier –
er seine Versicherten-Nummer eintragen kann. Die
anderen Voraussetzungen (Name und Adresse in
Druckschrift, eigenhändige Unterschrift) sind we-
sentlich leichter zu erfüllen.
Also bitte die Versicherten-Nummer aufschreiben
und mitbringen! Danke.

Infos an der Kette

Wir haben im Lauf der Jahre einige Informations-
Schriften gesammelt oder auch selbst entworfen,
von denen wir annehmen, dass sie auch Euch in-
teressieren müssten. Es ist nur etwas schwierig,
dieses Material an die Interessierten heranzutra-
gen.

Bei dem diesjährigen Pensionistentreff wollen wir
es mit einer neuen Methode versuchen: Wir legen
von diesem Info-Material jeweils ein Muster aus und
auf einer beiliegenden Liste kann dann jeder ein-
tragen, was wir ihm zusenden sollen.

Sollte jemand nach 14 Tagen noch keine Zusen-
dung erhalten haben, so empfehlen wir ihm, bei
uns (Geschäftsstelle Deuerling Tel. 09498/902093,
Di. u. Do. 8.00 bis 12.00 Uhr) anzurufen. Sicher
waren dann seine schriftlichen Wünsche relativ
unleserlich (gilt überwiegend für Leute mit „charak-
teristischer Handschrift“).

Wundert Euch bitte nicht, dass diese Muster an
der Kette liegen. In früheren Testfällen haben sie
plötzlich Beine bekommen und sind uns entflohen.
Unsere Empfehlung: Kommt ein paar Minuten frü-
her, dann könnt Ihr vor den Weißwürsten schon
die Infos verdauen.

Rückzahlung

„Gut Ding braucht Weil“. Für den 10.11.2010 ist
nun der Termin in dieser Angelegenheit beim Ar-
beitsgericht in München angesetzt. Bis dahin müs-
sen wir eben noch warten und hoffen.
Egal wie der Richterspruch ausfällt, wir werden ihn
akzeptieren – sogar dann, wenn er zu unseren
Gunsten ausfallen sollte. Schließlich hält sich un-
ser ehemaliger Arbeitgeber auch genau an juristi-
sche Vorgaben, wie man an der Auslegung der G-
Verfügung 12/84 sehen kann!
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Einladung zum Pensionistentreffen
am 15. September in Deuerling.

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

wir laden Euch wieder herzlich ein, einen Spätsommertag gemeinsam mit uns zu verbringen.

Die Veranstaltung soll wie in den letzten Jahren sowohl der Information wie auch der allgemeinen Unterhaltung
zwischen alten Kolleginnen und Kollegen dienen.
Wir wollen auch den Damen wieder Gelegenheit geben, den Vortrag von SeniPol zu hören. Es handelt sich um ein
Thema, das auch für sie von großem Interesse sein dürfte.
TÜV und btü wird die Damen weniger interessieren, deshalb werden wir sie ab 11.30 Uhr anderweitig unterhalten.
Beim Nachmittagsprogramm sind wir diesmal von der herbstlichen Witterung unabhängig. Wir wollen Bayern größtes
Keller-Labyrinth in Schwandorf besuchen. Bis zu 500 Jahre alt sind die 130 Felsenkeller im Schwandorfer Berg.

Folgenden Ablauf haben wir vorgesehen:

  9.00 Uhr Eintreffen der Teilnehmer, Weißwurst-Brotzeit.

  9.50 Uhr Kurze Begrüßung

10.00 Uhr Vorträge über nachstehende Themen:
  Sicherheit auch im Alter             SeniPol – Senioren und Polizei
  Derzeitige Situation im TÜV SÜD  Herr Häfner
  Neues von der btü  Kollege Stolz

13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen

14.00 Uhr Abfahrt von Deuerling

15.30 Uhr Führung im Schwandorfer Keller-Labyrinth

17.00 Uhr Ein Abschieds-Schluck in einer Schwandorfer Gaststätte

Damit uns bei der Vorbereitung keine allzu groben Fehler unterlaufen, bitten wir Euch, die nachstehende Meldung
auszufüllen und spätestens zum 06. September 10 an uns einzuschicken oder zu faxen.

btü-Geschäftsstelle Deuerling, Dr. Theobald-Schrems-Str. 6, 93180 Deuerling
Tel. 09498/902093          Fax. 09498/902021

Wir freuen uns auf Euer Kommen
die Organisatoren



An dem Pensionistentreffen 2010 nehme ich teil und zwar     mit 1 Person O          mit 2 Personen O

Vorträge O
Führung im Keller-Labyrinth O
Abschieds-Schluck in Schwandorf O

..........................................................................................................................................................................................
Name            Vorname                                Ort  (bitte in Druckschrift)
(zutreffendes bitte ankreuzen)
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